
BERATUNG UND 
UNTERSTÜTZUNG
für Frauen* in der Sexarbeit

Fachberatungsstelle Prostitution
Sperrgebiet St. Georg
Lindenstraße 13
20099 Hamburg
T 040 246624
www.sperrgebiet­hamburg.de 
sperrgebiet­stgeorg@diakonie­hamburg.de

Öffnungszeiten:
Montag 13­17 Uhr (Juristin 14­17 Uhr)
Dienstag 13­17 Uhr (Ärztin 13­15 Uhr)
Mittwoch 10­13 Uhr (Ärztin 10­12 Uhr)
Donnerstag 10­13 Uhr

Fachberatungsstelle Prostitution
Sperrgebiet St. Pauli
Seilerstraße 34
20359 Hamburg
T 040 316495 
www.sperrgebiet­hamburg.de 
sperrgebiet­stpauli@diakonie­hamburg.de

Öffnungszeiten:
Montag 10­14 Uhr
Mittwoch 16­19 Uhr
Donnerstag  10­14 Uhr

Sperrgebiet St. Georg

Sperrgebiet St. Pauli
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Fachberatungsstelle Prostitution 

Sexarbeit ist gesellschaftliche Realität. Die 

Lebens- und Arbeitsbedingungen von Frauen* 

innerhalb der unterschiedlichen Arbeitsfelder  

in der Sexarbeit unterscheiden sich stark.  

Alle Menschen in der Sexarbeit erleben gesell-

schaftliche Diskriminierung und Stigmatisierung 

aufgrund ihrer Tätigkeit. Frauen*, die prekär  

arbeiten sind häufig auch von anderen sozialen 

Problemen wie z. B. Armut; Wohnungslosigkeit 

und fehlender gesundheitlicher Versorgung 

betroffen. 

Die Fachberatungsstelle Prostitution mit  

den Standorten Sperrgebiet St. Georg und 

Sperrgebiet St. Pauli ist ein Schutzraum,  

in dem Frauen*, die in der Sexarbeit tätig sind, 

Beratung, Begleitung und Unterstützung 

erhalten.

Wir arbeiten parteilich und setzen uns für die 

Rechte von Sexarabeiter*innen ein.

Fachberatungsstelle Prostitution 

Unsere Angebote

Fachberatungsstelle Prostitution 

Soziale und psychosoziale Beratung 

	 rund um das Thema Sexarbeit

	 �bei finanziellen, sozialen, gesundheitlichen, aufenthalts­
rechtlichen Problemen (z. B. Verschuldung, Wohnungs­
losigkeit, Bußgelder, fehlende Krankenversicherung …)

	� bei der beruflichen Orientierung/ beim Umstieg in einen 
anderen Beruf

	 in Krisen

Wir begleiten bei Arzt- und Behördengängen.

Offene Sprechzeiten

	� Angebote der Basisversorgung im Standort in  
St. Georg (z.B. Essen, Wäsche waschen, Kleiderkammer)

	 Gesprächsmöglichkeiten und Einzelberatungen

	 Raum zum Austausch

	� Bereitstellung von Kondomen und Gleitmitteln

	� Zustelladressen für die Anmeldung nach dem  
ProstSchG (nur im Standort St. Pauli)

Aufsuchende Arbeit

	� Regelmäßig auf der Straße, in Apartments,  
Laufhäusern und Bordellen

	� Verteilen von Kondomen und Gleitmitteln

	� Kurzberatung und Information 

Medizinische Versorgung

	� An zwei Tagen in der Woche im Sperrgebiet St. Georg: 
allgemeinmedizinische Versorgung und gynäkolo­
gische Beratung

	� Beratung zur Prävention von sexuell übertragbaren 
Infektionen/HIV

	 Anonym und ohne Krankenversicherung nutzbar

Juristische und psychologische Beratung

 	� 1x wöchentlich juristische Beratung im Sperrgebiet 
St. Georg

 	� 1x wöchentlich psychologische Einzelberatung  
im Sperrgebiet St. Pauli nach Vereinbarung

Beratung für Fachkräfte und Angehörige

 	� Persönlich, telefonisch oder online erhalten  
Angehörige und Umfeld von Frauen* in der  
Sexarbeit Information und Unterstützung

 	� Beratung von Fachkräften zum Umgang mit dem 
Thema Sexarbeit

 	� Informationsveranstaltungen zum Thema  
Sexarbeit für Interessierte 

Spenden

Wir brauchen Ihre Unterstützung!

Diakonie-Stiftung MitMenschlichkeit 
Spendenkonto: 
Hamburger Sparkasse | IBAN: DE76 2005 0550 1230 1432 55
Spendenzweck: Hilfen für Frauen in der Prostitution

Vielen Dank!

Alle Beratungen können in unterschied-
lichen Sprachen durchgeführt werden. 

Alle Beratungsangebote sind anonym, 
vertraulich und kostenfrei nutzbar.
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